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Vorwort

AlteKartenführenunsunweigerlichzuseltsamenundüberraschenden
Orten, so auch der Gegenstand dieses Buchs: Waldseemüllers riesige
betörendeWeltkartevon1507.Siefesseltuns,entschlüsseltsichSchicht
fürSchicht,lässtunsnichtmehrlos.Als ichvoreinigenJahrenihre
GeschichtezumerstenMalerzählthabe,glaubteichzuwissen,wohin
dieReiseging.DochdannübernahmsiedieFührung,undichfolgteihr
zweiJahrelang.DiesBuchistdasErgebnis.

Von dieser Karte hörte ich zum ersten Mal 2003, in einer Presse-
mitteilung der Library of Congress: Die Bibliothek hatte das einzig
erhalteneExemplarfürschwindelerregendezehnMillionenUS-Dollar
erworben–diehöchsteSumme,dieeineöffentlicheEinrichtungjefür
einhistorischesDokumentbezahlthatte,fastzweiMillionenmehrals
füreinOriginalexemplarderDeclaration of Independence,dasbislangden
Rekordgehaltenhatte.MeineNeugierwargeweckt.Waswardasfür
eineKarte,warummaßmanihrdiesenWertzu?Undwarumhatteich
niezuvorvonihrgehört?

IhrRuhmhateinendenkwürdigenGrund:DieKartegabAmerika
denNamen.StolzsprachdiePressemeldungvon»AmerikasGeburts-
urkunde«undskizzierteihreGeschichte.DieKarteistdasWerkeiner
kleinen Gruppe von Gelehrten und Druckern aus dem ostfranzösi-
schenHügellandLothringens.ZuderheutefastvergessenenGruppe
gehörte der deutsche Kartograph Martin Waldseemüller, dessen Na-
mendieKarteheuteträgt.WasihnundseineKollegentrieb,wargewiss
nichtderDrang,derfünfzehnJahrezuvorvonKolumbusentdeckten
Terra novaeinenNamenzugeben.Zudemhattedas,wassieAmerika
nannten,wenigzutunmitdem,washeuteumgangssprachlichAme-
rikagenanntwird:dieVereinigtenStaaten.WaldseemüllersAmerika
warSüdamerika:dergroßeTeilderNeuenWelt,vondemWaldseemül-
lerundseineKollegenglaubten,deritalienischeKaufmannAmerigo
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VespuccihabeihneinpaarJahrezuvorerkundetundbeschrieben.Ihm
zuEhrenprägtensiedenNamen.

DochdieKarteleistetemehr,alsdenNamenAmerikaeinzuführen.
ZumerstenMal–undselbstbewusstdieherrschendeVorstellungüber-
windend,KolumbusundVespuccihättenunbekannteTeileAsiensent-
deckt–zeigtesieAmerikaalsringsumvonWasserumgeben.Eswardie
ersteKarte,diediewestlicheHemisphäreinetwasozeigt,wiewirsie
kennen.UndausGründen,dienocheinerbefriedigendenErklärung
harren,tatsiedassechsJahrefrüher,alsdieEuropäerangeblichzum
erstenMalvonderExistenzdesPazifischenOzeanserfuhren(1513).

Die Karte und ihre Geschichte ließen mich nicht mehr los. Ich
fandheraus,dasssieineinerAuflagevon1000Stückgedrucktworden
warunddass innerhalbeines Jahrzehnts,befördertdurchdiegerade
erfundeneDruckerpresse,derNameAmerikainEuropadieRundege-
machthatte.DieKarteselbstwarebensoraschwiederüberholt,wurde
ersetzt durch Karten, die ein immer vollständigeres Bild der Neuen
Weltboten.EndedessechzehntenJahrhundertsschließlichgerietsie
völligausdemBlick.Siegaltalsverschollen,bis1901einJesuitenpater
beimBesucheineskleinerenSchlossesinSüddeutschlanddortinder
BibliothekstöberteundinderenhinterstemWinkelaufeinExemplar
derKartestieß.Fischer,einExperteinderGeschichtederKartographie,
identifizierte,wasergefundenhatte,undbaldschonließerdieWelt
wissen,diesseidieMutterallerneuzeitlichenKarten:dieKarte,dieden
EuropäerndieNeueWeltzeigteundAmerikaseinenNamengab.

EinefesselndeGeschichte,undichbeschloss,einkleinesBuchda-
rüberzuschreiben.DochalsichmitmeinenStudienbegann,machte
sichdieKarteselbstzumAutor.Jeöfterichsiebetrachtete,destomehr
entdeckteich;eswar,alsschauteichineinKaleidoskop,aufeinsich
stetigwandelndesMosaikausGeographieundGeschichte,ausErzäh-
lungenundIdeen,ausWahrheitundErfindung.Undraschwurdemir
klar,dassdieseKarteeinFensteraufeineGeschichteöffnet,dievon
vielmehrundInteressanteremzuberichtenhatalsdavon,wieAme-
rikazu seinemNamenkam.Aufeineebensoaußergewöhnlichewie
bezwingendeWeiselässtsieunssehenundverstehen,wiedieEuropäer
imVerlauf mehrerer Jahrhunderte traditionelle, lange festgehaltene
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VorstellungenüberdieGestaltderWeltschrittweiseablegten;wierasch
sieihrengeographischenundgeistigenHorizonterweiterten;undwie
esihnen–ineinerkollektivenUnternehmung,dieinderHerstellung
derKartekulminierte–schließlichgelang,sichaufzumachenzueinem
neuenVerständnis,zueinemneuenBilddesWeltganzen.

SoerzähltdiesesBuchdieGeschichtederWaldseemüller-Karteauf
zweiWegen:alsMikrogeschichte,diesichaufdenwenigbekanntenund
faszinierendenProzesskonzentriert,indemdieKarteindenJahrenvor
1507entstand;undalsMakrogeschichte,dienachzeichnet,wie Ideen,
EntdeckungenundgesellschaftlicheKräftezusammenwirktenunddas
Entstehen dieser Karte ermöglichten. Wir begeben uns also auf eine
FolgeeinanderzeitlichüberschneidenderReisen,einigegeographisch,
anderegeistig-gedanklich,einigeberühmt,anderevergessen.Siealle
führtenschließlichzudemPunkt,andemdieWeltsichsodarstellen
ließ,wiewirsieheutesehen.

DasBuchistinvierTeilegegliedert.DerPrologstelltdieKartevor,
erzähltdieGeschichtederNamensgebungundschließtmitderaben-
teuerlichenWiederentdeckungimJahr1901.DieerstenbeidenHaupt-
teileführendiezahlreichenMitwirkendenein,diejederaufseineWeise
zum Entstehen der Karte beigetragen haben. AmerigoVespucci und
KolumbusspielengewisseinewichtigeRolleindieserGeschichte,doch
vieleandereauch:MöncheundGelehrtedesmittelalterlichenEuropa,
diediealtenLehrenüberdieNaturvonWeltundKosmosbewahrten;
diefrühenMissionareundKaufleute,dienachOstenreisten,aufder
SuchenachdenMongolen,dengroßenKhanen;einmythischerChrist,
Fürst und Priester, bekannt als Priester Johannes; Marco Polo und
andereReisendeundSchriftsteller,diedemmittelalterlichenEuropa
vondenWunderndesFernenOstensberichteten;dieGelehrtenund
DichterderRenaissance,diesicherneutmitdenSchriftenderantiken
Geographenbeschäftigtenunddieseigentlichnuralseineliterarische
undpatriotischeÜbungverstanden,sichdarüberaberplötzlichindie
Lageversetzten,dieWeltauffundamentalneueWeisezubetrachten;
führende Männer der Kirche, die vom Christentum als einer welt-
umspannendenMachtträumtenunddieGeographiestudierten,um
dieseVision wahr zu machen; die Seefahrer und Kaufleute, die sich
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immerweiterhinauswagten,ihreHeimathäfenweithintersichließen
undmitimmerneuenEntdeckungenundBerichtenzurückkehrten.
UndmittenindiesemGeschehenwarendanochdieGeographenund
Kartographen, die zuverlässig Jahr um Jahr, Jahrhundert um Jahr-
hundertalldaszueinemsinnvollenGanzenzufügensuchten.

ZusammengehaltenwirddiesesBuchvonderWaldseemüller-Karte
selbst.DieGeschichteist,wiedieKarteauch,eurozentrisch.JedesKa-
pitelbeginntmitderNahaufnahmeeinesKartendetailsundlässtdann
einigedervielenbekanntenundunbekanntenGeschichtenundIdeen
wiedererstehen,dieindieWaldseemüller-Karteeingebettetsind.Unsere
ReisebeginntimEnglanddesfrühendreizehntenJahrhunderts,ander
westlichstenGrenzederdamalsbekanntenWelt,undsetztsich,Kapitel
fürKapitel,querüberdieKartefort,wobeidieerzählerischeBewegung
beidemfolgt,derChronologieundderGeographie.DasBuchbewegt
sichzunächstostwärtsdurchdieKarte,sowiedieEuropäerersteinmal
ihreVorstellungenüberAsienüberprüftenundveränderten.Ebenso
wiedieEuropäerwendetessichdannnachSüden,nachAfrikaundin
denIndischenOzean;undzuletztführtdieFahrtnachWesten,über
denAtlantik,folgtnundenEuropäern,diedieneuenEntdeckungenim
Westenzuverstehensuchten.ErstnachdemdiesesFundamentgelegt
ist,gerätdieWaldseemüller-KartewiederindenBlick,imdrittenund
letztenTeildesBuchs.ErbeschreibtdieEntstehungderKarteundendet
miteinerGeschichte,diebislangnochniewirklicherzähltwurde:Wie
nämlichdieKartekurznachihremErscheinenimJahr1507ihrenWeg
nachPolenfindetundimjungenNikolausKopernikusdieIdeereifen
lässt,dasssichdieErdewomöglichdochumdieSonnedrehtunddass
esanderZeitsei,dieseIdeezuveröffentlichen.

EsisteindieserGeschichteangemessenesEnde.DieWaldseemüller-
KarteerschieninderZeiteineskonvulsivischenWandelsinderGesell-
schaft und im Denken, gerade als die Europäer auch ihren Ort im
Kosmosneubestimmten.DieKartehieltdieneueSichtaufdieWeltim
AugenblickihrerGeburtfest–derWeltsicht,diedieunsereist.



Von der Erde.DieErde(terra)befindetsichimmittlerenTeil
derWelt,indemsieinderMittemitgleichemAbstand
von allen Teilen des Himmels fest steht … Der Erd-
kreis…istaberdreifachgeteilt,wobeidereineTeilAsien,
der andere Europa, der dritte Afrika genannt wird …
AußerdiesendreiErdteilengibteseinenviertenaufder
anderenSeitedesOzeans,weiteruntenimSüden,der
unswegenderGlutderSonneunbekanntist.
IsidorvonSevilla,Enzyklopädie(um600)1





PROLOG

Erwachen

Doch wo ist diese Waldseemüller-Karte? … Irgendwo, in einem dunk-
len Winkel einer Kloster bibliothek, zusammengefaltet in einem Band 
mit Eichenholzdeckeln könnte ein Exemplar schlummern.

JohnBoydThacher,GovernorofNew York(1896)1

EinsonderbareskleinesBuch,dasdaimachtzehntenundneunzehnten
JahrhundertnachundnachineinigenExemplarenauftauchteundvon
demniemandwusste,wasesdamitaufsichhatte.Esisteinhundertdrei
Seitenstarkundlateinischverfasst,dasTitelblattzeigtdenInhaltan
(Abb.1):

Abb.1:Cosmographiae Introductio,Straßburg1507,Titelseite.
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CosmographiaIntroductio
cvmqvibusdamgeometriaeacastronomiaeprincipiis

adeamremnecessariis.

Einführung in die Kosmographie /  MiteinigenfürjeneSacheerforderlichen
Prinzipien derGeometrieundAstronomie.

DazuvierReisendesAmerigoVespucci.
EineBeschreibungderganzenWeltsowohlalsKörperwiealsEbene

[Globus undPlankarte]/indieseeingefügtdiePtolemäusunbekannten
und unlängstentdeckten[Orte].

Distichon
InsofernGottdieHimmelregiert/&Caesar[derKaiser]dieZonenderErde

HabenwederdieErdenochihreSternegrößereBedeutung.2

Einen Autor nennt die Titelseite nicht. Doch lassen sich verstreute
HinweiseaufdenUrsprungdesBuchsfinden.DasImprimaturaufder
Rückseitehältfest,dassdasBuch»siebenJahrenachdemSesquimillennium
indenVogesen«3beendetwurde,ineinerStadt,dienachdemHeiligen
Deodatusgenanntsei.Daslässtsichleichtentschlüsseln:DasPublika-
tionsjahrist1507,derOrtSaint-Didel(heute:Saint-Dié-des-Vosges),eine
kleineStadtimOstenFrankreichs,etwa100Kilometersüdwestlichvon
Straßburg,inLothringen.ZweiWidmungengebenweiterenAufschluss:
Siegelteneinemgewissen»MaximilianCaesarAugustus«.Nureinehis-
torischeGestaltdieserZeittrugdiesenTitel,nämlichMaximilianI.,der
deutscheKönig,derbalddarauf,nämlich1509,zumrömischenKaiser
gewähltwurde.DieAutorenderWidmungenjedochlassenundließen
sich nicht so einfach identifizieren. Sie waren anVorbereitung und
DruckdesBuchsbeteiligt,gabensichabernuralsPhilesiusVogesigena
und Martinus Ilacomilus zu erkennen – Pseudonyme, die zunächst
niemandzuentschlüsselnwusste.

Das Wort cosmographia (Kosmographie) ist heute außer Gebrauch,
gebildeteLeserum1500jedochkanntenseineBedeutung:dasStudium
derbekanntenWeltundihrerStellungimKosmos.Damals–wie in
denJahrhundertenzuvor–glaubteman,dassderKosmosausriesigen,
einander umschließenden konzentrischen Sphären besteht. Mond,
Sonne und Planeten hatten jeweils ihre eigene Sphäre, und hinter
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diesendachtemaneineweitere,mitdersichalleanderenSternebeweg-
ten.DieErdehieltmanfürdasunbeweglicheZentrumdieseräußeren
Sphären,die sichumdieErdedrehten,TagundNacht, ineinerun-
ablässigenprächtigenProzession.DiedamaligenKosmographenwaren
alles in einem: Geographen, Astronomen, Mathematiker und auch
Philosophen.IhreAufgabewares,densichtbarenAufbaudesKosmos
zubeschreibenundzuerklären,wiesichseineverschiedenenElemente
zusammenfügen.

DieserAufgabewidmetsichaufihrenerstenfünfunddreißigSeiten
auchdieCosmographiae Introductio,sieentwickeltmethodischundlehrhaft
einBilddesKosmos.DenAnfangbildenabstrakteDefinitionen:Kreis,
Linie, Winkel, Körper, Kugel, Achse, Pol, Horizont. Darauf folgt die
BeschreibungderkosmischenOrdnung,gestütztauferläuterndeDia-
grammeundZitateantikerAutoritäten.ZuletztkommtdieErdeselbst
andieReihe:ihreStellungimMittelpunktdesKosmos;ihreGestalt,
nämlich,wiedamalsallewussten,eineKugel; ihreKlimazonen, ihre
Winde,diebewohnbarenunddieunbewohnbarenGebiete.

Alldaswarbekannt,inunzähligenanderenLehrbüchernundAb-
handlungen bereits dargestellt. Und darum ging es auch: Welt und
Kosmoswaren,wassie immerschongewesenwaren,unddieCosmo-
graphiae IntroductiolehrteihreLeser,wiesiezustudierenseien.Dochkurz
vordemEndedesBuchs,injenemKapitel,dasdemAufbauderErde
gewidmet ist, leistet sich der Autor etwas damals völlig Unerhörtes,
dennerdrängtsichmiteinerseltsampersönlichenBemerkungselbst
indenVordergrund.GeradehatteerseinenLesernAsien,Afrikaund
Europa vorgestellt – die drei Weltteile, die seit der Antike bekannt
waren–,dannaberschreibter:

DieseTeilesindweitgehendbeleuchtet/&einvierterTeilistvonAmerigo
Vespucci(wieimFolgendenzuhörenseinwird)gefunden.Nunseheich
keinenGrund,ausdemrechtensbestrittenwerdenkönnte,diesen[neuen
TeilderWelt]nachseinemscharfblickendenundbegabtenEntdeckerAme-
ricozunennen,quasiAmerici terra/oderAmericagenanntwerdensoll,sind
dochauchAsienundAfrikanachFrauengenannt.4
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EineunerhörteGeste.OhnegroßesAufhebens,gegenEndeeinesunbe-
deutenden lateinischenTraktats zur Kosmographie tritt ein namen-
loserAutordessechzehntenJahrhundertskurzausdemSchattenund
gibtdemneuen,unbekanntenKontinenteinenNamen.

UndschontrittderMannzurückinsDunkel.

* * *

NurdasersteDrittelderCosmographiae IntroductiohatdenCharaktereiner
Einführung.DerRestdesBuchsbestehtauseinemlangenBrief,den
AmerigoVespuccianeinengewissenRenéII.,HerzogvonLothringen,
gerichtet hat. In farbigen, oft grellen Details beschreibt der florenti-
nischeKaufmannVespucciseinevierReisen,dieer–sojedenfallssteht
esindenLettera delle isole nuovamente trovate in quattro suoi viaggi–zwischen1497
und1504indieNeueWeltunternommenhabenwill.DieSuchenach
diesemBriefwares,die imachtzehnten JahrhundertExemplareder
Cosmographiae Introductio zutagegeförderthat. Jahrhundertelanghatten
HistoriographendesZeitaltersderEntdeckungenerbittertdarüberge-
stritten,werdasamerikanischeFestlandzuersterreichthat:Christoph
KolumbusoderAmerigoVespucci?

Kolumbus, das bezweifelte niemand, hatte den Atlantik vorVes-
pucciwestwärtsüberquert.Seit 1492hatteauchervierReisenunter-
nommen,währendderbeidenersten,zwischen1492und1496,allerdings
nurdieKaribischenInselnerreicht,dieerimGlauben,eshandelesich
umdenäußerstenRandAsiens,dieIndischenInselnnannte.Erst1498,
währendseinerdrittenReise,setzteerdenFußaufdasamerikanische
Festland,nämlichanderKüstedesheutigenVenezuela.Dieswar,so
jedenfallssagtenKolumbus’Anhänger,dieeigentlicheEntdeckungder
NeuenWeltdurcheinenEuropäer.EinerderErsten,derdiesumdie
MittedessechzehntenJahrhundertsfesthielt,warderspanischeMönch
Bartolomé de las Casas. Es sei offensichtlich, donnerte er im ersten
BuchseinerHistoria de las Indias,

dass Admiral Don Cristóbal Colón der Erste war, den die göttlicheVor-
sehungdazuausersah,dasserdiesenunserengroßenKontinententdecken
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sollte…Niemandkannsicherlauben,sichdiesenRuhmanzumaßennoch
ihnsichselbstodereinemanderenzuzusprechen,ohnedamitdemAd-
miralBöses,UngerechtesundSchmachanzutun,unddemzufolgeauch
nicht,ohnesichgegenGottzuvergehen.5

WasLasCasasderartaufbrachte,wardiekleineCosmographiae Introductio,
genauer:derdarinwiedergegebeneVespucci-Brief, indemdiesertat-
sächlichbehauptete,diesüdamerikanischeKüstebereits1497entdeckt
zuhaben–einJahrvorKolumbus.Dieser,sostandesinderIntroductio,
habezwardieWestindischenInselnalsErstererreicht,Vespucciaber
dieNeueWeltentdeckt.KeinehistorischeQuellebestätigtedieseBe-
hauptung,undLasCasasglaubte,diesenFehlerberichtigenzumüssen.
MitderCosmographiae IntroductioimSinnerklärteerVespuccizumLügner
undlöstedamiteineDebatteüberdieEntdeckungderNeuenWeltaus,
diejahrhundertelangüberdieLändergrenzenhinweggeführtwurde.

Wir sollten an dieser Stelle bei der Kränkung und Ungerechtigkeit ver-
weilen, die dieser AmericoVespucio oder die Herausgeber seiner Vierten 
ReisedemAdmiralganzoffensichtlichangetanhaben,indemersichselbst
odersieihm,ohneirgendwensonstzuerwähnen,dieEntdeckungdesKon-
tinentszuschrieben.DemzufolgenennenalledieFremden,dieüberdiese
Indias[WestindischeInseln]aufLateinischschreibenoderinihrereigenen
MutterspracheoderdieKartenoderAtlantenverfertigen,denKontinent
America,alsseiervonAmerigozuerstentdecktworden…OhneZweifel
maßen sich diese Reisen ungerechterweise die Ehre an, die dem Admiral
gebührt,dasVorrecht,derErstegewesenzusein,derdurchseineMühen,
seineBeharrlichkeitunddenSchweißseinerStirnSpanienundderWelt
KenntnisbrachtevondiesemKontinent.6

NachLasCasas’TodimJahr1566gerietdieCosmographiae Introductiorasch
inVergessenheit.DerNameAmerikaallerdingsblieb–zurEmpörung
vielerSpanier,diediesalsAffrontnichtnurgegenüberKolumbusbe-
trachteten,sondernauchgegenihrenationaleEhre.Andereführten
LasCasas’FeldzuggegenVespucciweiter,undimneunzehntenJahr-
hunderthabensichauchAmerikanerdiesemFeldzugangeschlossen.
Washington Irving etwa schrieb 1809: »Jedermann kennt die Ränke
der durchtriebenen Florentiner, die dem unsterblichen Colon (ge-
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meinhin Kolumbus genannt) den Lorbeer aus dem Wappenschild
stahlenunddiesenihremdiensteifrigenLandsmannAmerigoVespucci
vermachten.«7 Kurz darauf meldete sich Ralph Waldo Emerson mit
seinerberühmtenÜberlegung,wiebefremdlichessei,»dassdasgroße
AmerikadenNameneinesDiebestragenmuss.AmerigoVespucci,der
Heringhändler aus Sevilla, dessen höchster seemännischer Rang der
einesBootsmannmaateswar,hatesindieserlügnerischenWeltfertig
gebracht,denKolumbuszuverdrängenunddiehalbeWeltmitseinem
unehrlichenNamenzutaufen«8.

DieFlorentinerfreilichsahendieSacheanders,eherso,wieesder
florentinischeAstronomStanislaoCanovaiineinerElogezusammen-
gefassthat,dieerVespucciam15.Oktober1788widmete:

DasUniversum,volldesStaunensüberseineTaten,sahihnalsVertrauten
derGestirne,denVaterallerKosmographen,alswunderbarenNavigator,
deruntereinhelligemJubelderNationenjeneursprünglicheBezeichnung
Neue Welt hatverschwinden lassen,denn sowar desUniversumsWillen,
dass allein von Americus der Kontinent beziehen sollte seinen Namen,
ausDankbarkeitunderhabnemRechtverliehesdieseEhreundEwigkeit
des Ruhms. Und ist das zu glauben? Nähren doch [einige Länder] Un-
dankimHerzen,engstirniggebärdensiesich,Vespucius’unvergleichliche
TatennichtnurmitSpottentehrend,sonderngegenderNationeneinhel-
ligenBeschlusslauthalsprotestierend,diedemAmericuszumVerbrechen
machen,dassseinNameauserwählt,undihninschwarzenFarbeneines
Usurpatorszeichnen.9

Nimmtmanalldaszusammen,dannhateinekleineunscheinbareAb-
handlungzurKosmographiegeradezuepischeVerwicklungenherauf-
beschworen.

* * *

WashingtonIrvingwardererstepopuläreAutor,derderCosmographiae 
IntroductiobreiteÖffentlichkeitverschaffte. Inden 1820er Jahren,alser
aneinerKolumbus-Biographiearbeitete,war ihmdarangelegen,die
Kolumbus-Vespucci-Debatte endlich zu beenden – zu Kolumbus’
Gunsten.Umnachzuweisen,dassVespuccisReiseimJahr1497niemals
habe stattfinden können, ging Irving die gesamte einschlägige wis-




